
Telefon (06821) 202 -408

Naturbezogenes Freizeitdorf
für Jung und Alt

Robinsondorf
Neunkirchen

KURZ + KNAPP

Zoo-Öffnungszeiten

Nordeingang (Bliesstraße)

Der Nordeingang des Neunkircher

Zoos ist an Karfreitag, 6. April, bis

Ostermontag, 9. April von 10.30 -

16 Uhr geöffnet. Letzter Einlass ist

um 16 Uhr. Kostenfreie Parkplätze

stehen bei OBI zur Verfügung.

Haupteingang (Zoostraße)

Täglich 8.30 bis 18 Uhr

Letzter Einlass ist um 17 Uhr.

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt in Furpach wird

auf Donnerstag, 5. April vorverlegt.

Müllabfuhr
Ostermontag, 9. April, fällt die

Hausmüllabfuhr aus. Die Leerung

wird nachgeholt am:

Dienstag, 10. April:

Müllbezirk C

Mittwoch, 11. April:

Müllbezirke A und B

Die Abfuhr der der Großraumbe-

hälter erfolgt am Dienstag, 10.

April. Die Bürger werden gebeten,

die Müllgefäße ab 6 Uhr zur Abfuhr

bereitzustellen.

Wertstoffzentrum
An Ostersamstag, 7. April, bleibt

das Wertstoffzentrum geschlossen.

Familienbüro
Das Familienbüro der Kreisstadt

Neunkirchen möchte eine Über-

sicht über Angebote für Kinder und

Jugendliche in Neunkirchen er-

stellen und veröffentlichen. Deshalb

werden alle Vereine und Institu-

tionen gebeten, sich bis 30. April

zu melden.Familienbüro Neun-

kirchen, Nicole Reif, Tel. (06821)

202-417 oder e-mail:  nicole.reif@

neunkirchen.de

Versteigerung
Am Donnerstag, 26. April, werden

ab 14 Uhr im PR-Raum des Rathau-

ses Neunkirchen, Oberer Markt 16,

Fundsachen versteigert. Versteigert

werden u. a. Modeschmuck, Uhren,

Kleidung, Sonnenbrillen, Fahrräder

und Handys.

„Machbar ist, was finanzierbar

ist”, unter dieser Prämisse stell-

te Oberbürgermeister Jürgen

Fried die Haushaltsplanung für

2012 dem Stadtrat zur Diskus-

sion. Zuvor wurde der Entwurf

in allen Ortsräten diskutiert und

abgesegnet.

Die gute Nachricht: Das Haushalts-

defizit konnte um rund 450.000 €

gegenüber dem Vorjahr  auf

nunmehr 6,8 Mio € verringert

werden und die weitere positive

Tendenz nach unten deutet sich

an, so dass Neunkirchen keinen

Haushaltssanierungsplan vorlegen

muss. Der OB, wie auch alle fünf

im Stadtrat vertretenen Fraktionen,

waren sich einig, dass die Käm-

merei eine sehr solide Planung

vorgelegt hat, die dank der seit

Jahren praktizierten konstruktiven

Zusammenarbeit der Räte und der

Verwaltung auch umgesetzt wer-

den kann. „Ich glaube, dass mit

dem Entwurf des Haushaltes 2012

vor dem Hintergrund der nationalen

und internationalen Finanzproble-

matik ein Zahlenwerk mit Perspek-

tive und Augenmaß vorgelegt wer-

den konnte”, so OB Fried. Lediglich

die Fraktion der Linken stimmten

dem Haushalt nicht zu, da er zu

viele Investitionen insbesondere in

den Kulturbereich beinhalte.

Zuvor hatte der Stadtrat bereits

einen Abstimmungsgalopp hinter

sich gebracht. Durch den Wechsel

von Ruth Rosemarie Schlecht zur

SPD-Fraktion wurde die Neube-

setzung der Ausschüsse notwen-

dig. Zustimmung er teilte der

Stadtrat der Verlängerung der Ver-

änderungssperre für den Bebau-

ungsplan Nr. 107 Oberer Markt.

Um dem demografischen Wandel

eine nachhaltige Stadtentwick-

lungspolitik entgegenzusetzen,

verabschiedete der Rat das Förder-

programm „Alt für Jung”, das einen

Anreiz für junge Paare und Familien

bieten soll, Altbauten zu erwerben.

Ohne Diskussion wurde auch der

neue Vertrag über die Trägerschaft

des Kindergartens in der Goethe-

straße beschlossen, der wegen

einer Zuständigkeitsänderung bei

der evangelischen Kirche geändert

werden musste.

Verlängert wurden die Koopera-

tionen mit der Arbeitslosenselbst-

hilfe (ash) und dem Berufsbil-

dungswerk (bfw) im Rahmen des

SGB II, die für jeweils 15 Teilneh-

merInnen sogenannte „Ein-Euro-

Jobs” bereitstellt, von denen sich

die Linke distanzierte. Ebenfalls

ohne Zustimmung der Linken wur-

de der Kooperationsvertrag zwi-

schen Stadt, Zoo und der ash auf

den Weg gebracht, der ab Mai

weitere 10 Bürgerarbeitsplätze er-

möglicht - allerdings vorbehaltlich

der Ko-Finanzierung durch den

Landkreis.

Den Weg frei für einen Solarpark

machte der Stadtrat durch die

Aufstellung des Bebauungsplanes

Nr. 117 Tagesanlage Dechen -

obere Kohlenlagerfläche und die

Teiländerung des Bebauungspla-

nes Nr. 44 Heinitz-Nord, die ent-

sprechende Änderung des Flä-

chennutzungsplanes sowie die

Aufstellung des Bebauungsplanes

Nr. 119 Solarpark östlich der ehe-

maligen Tagesanlage Dechen

inklusive der Änderung des Flä-

chennutzungsplanes.

Hiermit schafft die Stadt die pla-

nungsrechtlichen Voraussetzungen

für eine Solarenergieanlage in

Heinitz-Dechen. SPD und Grüne

regten diesbezüglich an, den loka-

len Energieversorger bzw. auch die

Bürger zu beteiligen.

Schließlich stellte der Oberbürger-

meister dem Rat das Vorhaben

„Integriertes Klimaschutzkonzept

für die Kreisstadt Neunkirchen”

sowie eines Teilkonzeptes „Inte-

grierte Wärmenutzung” vor. Beim

Bund und dem Land werden nun

die entsprechenden Fördergelder

beantragt, damit die notwendigen

Konzepte ausgearbeitet werden

können.

Ebenfalls beschlossen die Stadt-

ratsmitglieder das Städtebauliche

Entwicklungskonzept, das die

Weichenstellung für die weitere

Nutzung des Bürgerhauses bein-

haltet.

Auf gutem Weg
Stadtrat beschloss den Haushaltsplan

Frühlingsstimmung auf dem Stummplatz Foto: Stadt Neunkirchen

beim „Neunkircher Frühling”

Der „Neunkircher Frühling” mit ver-

kaufsoffenem Sonntag war ein vol-

ler Erfolg. Zehntausende Gäste kon-

nten sich bei strahlendem Sonnen-

schein davon überzeugen, dass

Neunkirchen die Shopping-Metro-

pole der Region ist.

Live-Musik auf dem Stummplatz

und Aktionen von der Autoaus-

stellung für die großen bis zur Bim-

melbahn für die kleinen Besucher:

Das waren die Highlights des Rah-

menprogramms, welches für eine

stressfreie Einkaufsatmosphäre

sorgte. Denn Shopping stand im

Mittelpunkt, dazu waren über 150

Geschäfte in der City geöffnet und

boten ihre aktuellen Frühjahrs-

angebote. Das alles macht eines

deutlich: Der Frühling ist da - auch

und gerade in „Neunkirchen. Die

Stadt zum Leben”.

Stadt fast geplatzt

Stadtmomente:  Frohe und gesegnete Ostern wünschen die Stadtnachrichten  Foto: HuwerLogo

511 Kilometer bis nach Neunkir-

chens Partnerstadt Mantes-La-Ville.

Diese Strecke wird eine sportgeis-

terte Radtruppe aus Neunkirchen

in vier Tagen zurücklegen.

Auf Initiative von Bürgermeister

Jörg Aumann möchte man so die

Partnerschaft fördern.

Es werden noch weitere Mitfah-

rer gesucht. Die Tour startet in

Neunkirchen am 9. Mai. Rück-

fahrt ist am Sonntag, dem 13.

Mai, per Bus. Neben den rad-

sportlichen Touren mit Begleit-

fahrzeug, dürfen sich die Teilneh-

mer auch auf einen Empfang mit

Mittagessen bei Mantes-La-Villes

Bürgermeisterin freuen.

Anmeldung und Infos:

Bürgermeister Jörg Aumann

Tel. (06821) 202-200

Per Rad zu den Partnern - Vorbereitungen laufen. Foto: Stadt Neunkirchen

Bürgermeister und Team fahren nach Mantes-La-Ville

Rennradfahrer gesucht!

Es ist schon zur Tradition gewor-

den, dass einmal im Jahr der

Medien- und Spielvertrieb „ Pinoc-

chio” Kindergartenkindern für ca.

zwei Wochen ein großes Bücher-

paket zur Verfügung stellt.

Zur Eröffnung der Bücherausstel-

lung besuchten den städtischen

Kindergarten Talstraße dieses Mal

die Schüler der zweiten Klasse der

Grundschule am Steinwald.

Die jungen Schülerinnen und

Schüler lasen den Kindergarten-

kindern Geschichten von „Lotta

aus der Krachmacherstraße” von

Astrid Lindgren vor.

Gespannt lauschten die Kinder

dem Lesevortrag der Zweitklässler,

der durch entsprechende Bilder

auf der Großleinwand unterstützt

wurde. Nach einer kleinen Stär-

kung konnten sich Schüler und

Kindergartenkinder zusammen die

ausgestellten Büchern ansehen

und einige der „Großen” lasen den

„Kleinen” spontan aus den Bü-

chern vor.

Mit Sicherheit wird es eine Fort-

setzung der „Lesepatenschaften”

geben. Für den Rektor der Grund-

schule, Horst Werkle, und die Lei-

terin des städtischen Kindergar-

tens Karin Harms war dies eine

gelungene Kooperation.

Lesen fasziniert und macht Spaß. Foto: Stadt Neunkirchen

Leseaktion im städtischen Kindergarten Talstraße

Groß liest für Klein
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Ausschreibungen

Die Kreisstadt Neunkirchen und die Zoologischer Garten GmbH

schreiben die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Neubau KVP Süduferstraße/Bliesstraße/Fernstraße

Unterhaltsreinigung von Glasflächen an städt. Gebäuden

Neubau Raubtieranlage - Zaun- und Metallbauarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der

Bewerbungsunterlagen unter www.neunkirchen.de

Neunkirchen, 03.04.2012

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

In der Zeit vom 22. bis 28. März

wurden beim Standesamt

Neunkirchen (Saar) folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen zur Veröffentlich-

ung liegen vor.

Geburten

23.03. Alexandra Gordon, Spie-

sen-Elversberg; 24.03. Levin

Philipp Eisenbart, Schiffweiler;

27.03. Alessio Gelardi, Wiebels-

kirchen

Eheschließungen

22.03. Nicole Pittlik geb. Sutter,

Hanga rd  und  Domen ico

Tassone,Wiebelskirchen; 23.03.

Anastasia Kondraschova und

Leonardo Gelardi, Sinnerthal;

26.03. Tuba Terzi, Völklingen

und Tayfur Metin, Neunkirchen

Sterbefälle

13.03. Walter Jakob Bubach,

Wiebelskirchen, 85 J; 20.03.

Werner Karl Krieger, Neunkir-

chen, 87 J; 21.03. Kurt Horst

Leid,  Wel leswei ler,  74 J;

24.03. Dieter Löw, Furpach, 71

J; 25.03.: Ferdinand Dorst,

Furpach, 89 J; Günter Spren-

gart, Neunkirchen, 69 J; Salva-

tore Calcagno, Neunkirchen, 38

J; 27.03. Annette Doris Bran-

des, Neunkirchen, 68 J; Elisa-

beth Amalia Fischer geb. Weis-

ser, Wiebelskirchen, 97 J; Ger-

trud Profus geb. Strauch, Neun-

kirchen, 89 J

Standesamt

Besuchen
Sie den

Ausstellungen

bis So, 13. Mai

„Offene Bauten”

von Katherina Fischborn

Städtische Galerie Neunkirchen

im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

Führungen/Vorträge

Do, 5. April, 19 Uhr

Vortrag „Vauban-Festungs-

baumeister und Marschall

von Frankreich unter Louis XIV”

Referent: Gerd Arnold

Geschäftsstelle: Irrgartenstraße 18

Historischer Verein Stadt

Neunkirchen e.V.

Mi, 11. April, 16 Uhr

Vortrag beim Männerkreis

Christuskirche „Dresden”

Referent: Klaus Rübel

Christuskirche, Unterer Markt

Evang. Kirchengemeinde

Musik/Theater

Fr, 6. April, 19.30 Uhr

Passionskonzert in St. Marien

Kath. Pfarrkirche

So, 8. April, 11 Uhr

Kirchenmusik an Ostern

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

So, 8. April, 19 Uhr

Kirchenmusik an Ostern

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Sonstige

Mo, 9. April

Ostereiersuchen in Kohlhof

Sportplatz

SV Kohlhof

Mo, 9. April

Ostereiersuchen in Wiebelsk.

Treffpunkt: Wibiloplatz

DLRG Wiebelskirchen

Mo, 9. April

Ostereiersuchen in Furpach

Gutspark

Heimat- und Kulturverein

Sport

Fr, 6. bis  Mo, 9. April

Intern. Oster-Reitturnier

Beim Wallratsroth, Furpach

Reiterverein Neunkirchen

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
5. - 11. April 2012

Gratulationen
Frau Gisela Adam

Malvenweg 9,

66539 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 5. April

Herrn Fredo Forst

Römerstraße 119

66540 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 6. April

Herrn Karl Eisenbarth

Schiffweilerstraße 30,

66540 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 7. April

Frau Erika Grohs

Mendelssohnstraße 2,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 10. April

Theater Überzwerg in Neunkirchen
Am Internationalen Tag gegen

Rassismus luden das Theater Über-

zwerg, das Gymnasium am Stein-

wald und die Kreisstadt Neun-

kirchen zum Theaterstück „Flucht-

wege” in die Schulaula des Gymna-

siums am Steinwald ein.

Fünftklässler des Gymnasiums am

Steinwald sowie Viertklässler der

umliegenden Grundschulen Am

Stadtpark und Steinwald waren

gekommen, um das Zwei-Personen-

Stück des Theaters Überzwerg zu

sehen.

Die Beschäftigung mit Themen wie

Ver folgung,  Diskr iminierung,

Ausgrenzung von Andersdenken-

den sollte an diesem Gedenktag

dazu anregen, sich mit Werten wie

Demokratie, Toleranz, Gleichbe-

rechtigung, Menschenrechte und

Verantwortung aktiv auseinander

zu setzen.

In seiner Begrüßungsrede betonte

der Beigeordnete der Kreisstadt

Neunkirchen Sören Meng vor 180

Neunkircher Schülerinnen und

Schülern, dass trotz eines vorbild-

lichen Miteinanders in unserer

Stadt der Internationale Tag gegen

Rassismus eine gute Gelegenheit

sei, das vielfältige und nachhaltige

Engagement gegen Rassismus und

Fremdenfeindlichkeit deutlich zu

machen sowie zu mehr Toleranz

aufzurufen. Diesem Ansatz fühlte

sich auch Neunkirchens Integra-

tionsbeauftragter Zeljko Cudina

verpflichtet, der die Aktionen zum

Internationalen Tag gegen Rassis-

mus tatkräftig unterstützte.

Theaterschauspieler Eva Coenen

und Nicolas Bertholet entführten

anschließend die Schülerinnen und

Schüler in die Welt zweier Flücht-

lingskinder, die von heute auf mor-

gen in ihrer Heimat alles verlieren

und in Deutschland neu anfangen

müssen.

Sehr einfühlsam zeigten sie, welche

Herausforderungen die Migration

mit sich bringt und wie schwer ein

Neuanfang ist, wenn zunächst

einmal alles fremd und nichts da

ist, woran man festhalten kann.

Dieses intensive Stück kam bei den

rund 180 jungen Zuschauern sehr

gut an und man diskutierte im

Anschluss an die Aufführung noch

in kleinen Runden.

„Fluchtwege”

In diesen Tagen veröffentlicht die

Gemeinnützige Siedlungsgesell-

schaft  als Herausgeber das dritte

Heft der Reihe „Auf historischem

Grund”. Nach dem  Erwerb des Ge-

ländes der ehemaligen Holz-

handlung  Ruess und dem Bau des

„Atriumhauses” möchte die GSG

mit dem knapp 60 Seiten starken

Heft einen Einblick in Werden und

Wandel dieses Stadtgebietes

geben. Dies gilt sowohl für die An-

wohner, insbesondere für die Be-

wohner und Gäste des „Atriumhau-

ses”, und für die ansässigen Gewer-

betreibenden und Berufstätigen,

aber auch für die täglichen Ein-

pendler und Besucher.

Die Texte dieser sehr interessanten

und kurzweiligen Broschüre  stam-

men aus der  Feder von Susanne

Neis, Leiterin des Stadtarchivs der

Kreisstadt Neunkirchen. Für das

passende Layout sorgte der Grafiker

Hans Huwer mit seiner Firma

HuwerLogo.

Die Broschüre kann gegen eine

Schutzgebühr von 3 € bei der GSG,

Oberer Markt 12, erworben wer-

den.In dieser Reihe sind bereits

erschienen: Heft 1 - Wohnen in der

alten Schule, Zweibrücker Straße

(Auflage vergriffen)

Heft 2 - Neubebauung Oberer

Markt/Kriershof

Neue GSG-Broschüre
„Wohnplatzgeschichten”
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Kreisstadt Neunkirchen

VHS Neunkirchen

Vortrag: Schwerbehindertenrecht

Donnerstag, 19. April, Bürgerhaus, Kleinen Saal

Referent: Detlef Heckmann

Der Vortrag wendet sich sowohl an Personen, die aufgrund ihrer

Behinderung mit den damit einhergehenden Problemen konfrontiert

werden, als auch an diejenigen Menschen, die in dem „Behörden-

dschungel” nicht mehr weiter kommen. Der Referent spricht u.a.

über das persönliche Budget und Fördermöglichkeiten im Arbeits-

und Berufsleben. Freier Eintritt.

Workshop: Vollwertige Ernährung-was ist das?

Samstag, 5. Mai, 10.30-13.30 Uhr, Küche von Frau Böhnel

Dozentin: Irmtraud Böhnel

Der große Ganzheitsarzt Dr. Max Otto Bruker zeigte Wege auf, wie

man aus dem Teufelskreis Zivilisationskost bzw. Zivilisations-

krankheiten herauskommt. Frau Böhnel benennt die größten

Ernährungssünden und zeigt schmackhafte Lösungen. Material,

Kostprobenbeitrag und Imbiss (10 € ) sind an Frau Böhnel zu

zahlen. Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung erforderlich.

Workshop: Dornmethode und Breussmassage

Samstag, 5. Mai und Sonntag, 6. Mai, 10 - 16 Uhr,

VHS-Zentrum, Marienstraße 2

Dozentin: Susanne Dietz

Die Dornmethode ist eine auch für medizinische Laien leicht

anwendbare und doch sehr wirksame Technik zur Behandlung

bzw. Vorbeugung vieler Rücken- und Gelenks-Befindlichkeits-

störungen. Die Rückenmassage nach Rudolf Breuss ist eine

entspannende und sanfte Massage der Wirbelsäule, die besonders

positiv auf die Bandscheiben einwirkt und oft als Vorbereitung für

die Dornmethode durchgeführt wird. Es wird gebeten, in bequemer

Kleidung zu kommen und einen Pausen-imbiss, warme Socken,

eine Decke oder großes Badetuch mitzu-bringen. Wer eine

Massageliege besitzt, kann diese gern mitbringen. Max. 8

Teilnehmer möglich. Anmeldung erforderlich.

Workshop: Aquarelle

6. Mai, 14.30-18.15 Uhr, Beethovenstr. 13, Wiebelskirchen

Dozentin: Doris Kunz

Mitzubringen sind Aquarellfarben, Pinsel, Aquarellblock in beliebiger

Größe. Max. 10 Teilnehmer möglich. Anmeldung erforderlich.

Weitere Informationen unter Tel. (06821) 2900-612

Vollmond Dance Party abgesagt

Die Vollmond Dance Party am Donnerstag, 5. April,

in der Stummschen Reithalle musste aus

organisatorischen Gründen abgesagt werden.

Die nächste Vollmond Dance Party findet am Donnerstag, 3. Mai,

ab 20 Uhr, in der Stummschen Reithalle statt.

Neunkircher Kulturgesellschaft


